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KINO
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Cinema - Studio - Center
„Hidden Figures - Unerkann-
te Heldinnen“

17.30 + 20 Uhr
„La La Land“

19.45 Uhr
„Fences“

17 Uhr
Cineplex

„Fifty Shades of Grey“
17.15, 20 + 23 Uhr

„The Lego Batman Movie“
(3 D)

17.45 Uhr
in 2 D um 15.15 Uhr

„Split“
20.15 + 22.45 Uhr

„Rings“
22.30 Uhr

„Mein Blind Date mit dem
Leben“

17.30 Uhr
„Boston“

17.30, 20.15 + 23 Uhr
„A cure for wellness“

19.30 + 22.15 Uhr
„Bibi und Tina“

14.45, 17 Uhr
„Bailey - Ein Freund fürs Le-
ben“

14.45, 17.15, 19.45 Uhr
„Wendy“

15 Uhr
„Vaiana“

15 Uhr
„Schatz nimm du sie“

15.30 Uhr
„John Wick 2“

20.15 + 23 Uhr

„Abenteuer Helfen“
Erste-Hilfe-Kurs und Zeltlager: Jennifer Lippert an Spitze der Malteser-Jugend

Jennifer Lippert zur neuen
Stadtjugendsprecherin ge-
wählt. Ihre Stellvertreterin-
nen sind Janine Masi und
Iris Loick. Zum Führungs-
kreis gehören außerdem
Jana Germakowsky und Ro-
bin Katze. Als neue Dele-
gierte für die Diözesanju-
gendversammlung wurden
Loraine Pott und Rieka Kat-
ze gewählt. Peter Katze, Ge-
schäftsführer der Malteser
Lippstadt, gratulierte dem
neuen Stadtjugendfüh-
rungskreis.

In diesem Jahr freuen sich
die Jugendlichen bereits
wieder auf die Zeltlager in
Geseke und München.

Neugierig geworden auf
die Arbeit der Malteser? Die
Gruppenstunden der Malte-
ser-Jugend (Alter: 6 bis 18
Jahre) sind dienstags ab 17
Uhr im Ginsterweg 16.

städter Organisation und
fuhr unter anderem mit
nach Polen, um ein Frauen-
haus mit dringend benötig-
ten Hygieneartikeln zu ver-
sorgen. Auch in Lippstadt
brachte sich die Jugend mit
ihren „Abenteuer Helfen“-
Kursen ein. Vielen Kindern
konnte, wie es in der Mittei-
lung heißt, so gezeigt wer-
den, dass jeder helfen kann
– egal, wie groß oder klein
er ist.

Großen Applaus bekamen
die neuen Gruppenleiter
und Assistenten, die letztes
Jahr ausgebildet wurden.
Unterstützt werden die Ju-
gendlichen und jungen Er-
wachsenen vom neu berufe-
nen Stadtjugendreferenten
Sascha Lörx, der in der Ver-
sammlung seine Berufungs-
urkunde erhielt.

Bei den Wahlen wurde

Bevor es aber an die
„Wahlurne“ ging, galt es
den Blick zurück zu werfen
auf die zahlreichen Aktivi-
täten des letzten Jahres. Ne-
ben den wöchentlichen
Gruppenstunden waren das,
wie es in einer Mitteilung
heißt, die Höhepunkte, wie
das Pfingstzeltlager der Di-
özese Paderborn in Lippero-
de, das Bundesjugendlager
der Malteser-Jugend in Saar-
louis und das Zeltlager von
„Fünf für Lippstadt“ (einem
Zusammenschluss der fünf
heimischen Rettungsorga-
nisationen) in Mettinghau-
sen.

Bei den Aktivitäten stand
nicht nur der Spaß im Vor-
dergrund, sondern auch die
Hilfe für andere Menschen.
Die Malteser-Jugend unter-
stützte zum Beispiel den
Auslandsdienst der Lipp-

LIPPSTADT ■ Die Fahrtrich-
tung neu bestimmen konn-
ten die Mitglieder der Malte-
ser-Jugend Lippstadt: Bei
der Stadtjugendversamm-
lung standen Wahlen für
den Führungskreis des Mal-
teser-Nachwuchses an. Neu
an der Spitze steht Jennifer
Lippert.

Der bisherige Stadtju-
gendsprecher Rene Kautz
und sein Stellvertreter Fre-
deric Albert traten aus be-
ruflichen Gründen nicht
mehr zur Wahl an. Die so-
mit anstehenden Verände-
rungen griff Rene Kautz in
seiner Begrüßung der
knapp 30 Jung-Malteser auf
und erinnerte sie daran,
dass sie mit der Wahl die
Möglichkeit hätten, die
Fahrtrichtung der Jugend-
organisation mitzubestim-
men.

Die neue Führungsmannschaft der Malteser-Jugend Lippstadt (v.l.): Jugendreferent Sascha Lörx, Robin Katze, Janine Masi, Loraine
Pott, Jennifer Lippert, Iris Loick, Rieka Katze, Jana Germakowsky und Stadtgeschäftsführer Peter Katze.

RAT UND HILFE
Freitag, 24. Februar

Stadt/Kultur-Information Lippstadt: 10 - 18 Uhr geöffnet, Tel.: 5 85 11 (Kultur-
Infos+Kartenvorverkauf), Tel.: 5 85 15 (Stadt-Infos).

StadtTelefonLippstadt Ideen- und Beschwerdestelle: Tel. 98 07 00.
Stadtwacht Lippstadt: Tel.: (0 29 41) 9 80-5 51 oder 0151/15 25 27 33.
MS-Kontaktkreis: Tel.: (0 29 41)1 09 42 f. LP und (0 29 42)32 80 f. Geseke.
Bürgertelefon Kliniken: Eickelborn/Benninghausen: Tel. (0 29 45) 9 81 22 55.
Forensik-Bürgertelefon der Polizei: Tel. (0 29 41) 91 00 55 55.
INI e.v., Südstr. 18: 7.45-13.45 Uhr Jugendberatung.Tel. 75 21 72.
INI-Integrationsfachdienst + INI-Unterstützte Beschäftigung, Cappelstr. 44:

7.30 - 13.45 Uhr geöffnet, Tel. 75 21 25.
INI Erwerbslosenberatung, Südstraße 8: 8 - 12 Uhr geöffnet, Tel. 75 21 06.
Sozialdienst katholischer Frauen: Tel. 2 86 82 20, Minderjährigen-Vormund-

schaften, Pflegekinderdienst, Schwangerschaftsberatung, Soziale Brennpunktar-
beit, BWZ: Juchaczstr. und Am Rüsing.

Lebenshilfe, Beratungsstelle für Behinderte und Angehörige, Mastholter Str.46:
Tel. 96 70-16, familienunterstützender Dienst/Freizeitangebot f. Kinder u. Ju-
gendl. mit Behinderung Tel.: 96 70-57, Frühförderstelle b. Problemen i.d. kindl.
Entwicklung bis 6 Jahren, Tel.: 96 70-17/-18.

Lippstädter Tafel: 10 - 12 Uhr Lebensmittelausgabe, Klosterstraße 5 (Pfarrzentrum
Nicolai).

Tafel Lipperode: 14 - 14.30 Uhr Lebensmittelausgabe im Pfarrheim St. Michael
Lipperode, Sandstr. 2.

Stadt LP Senioren-Beratung+trägerunabhängige Pflegeberatung: Geiststr.
47: 9-12 Uhr und nach Vereinbarung geöffnet, Tel.: 0 29 41/98 06 81.

Stadt LP Büro für bürgerschaftliches Engagement, Geiststr. 47: 8.30 - 12.30
Uhr geöffnet, Tel. 98 06 81.

AWO, Beckumer Str. 14: Schuldner/Insolvenzberatung Tel.: 97 01 16/97 01 21,
Schwangerschaftskonfliktberatung, Tel. 97 01 15, Ambulant Betreutes Wohnen-
Hilfen f. Menschen mit Behinderungen Tel.: 34 63, Klusetor 9, Jugendmigrations-
dienst JMD, Klusetor 9, Tel.: 92 31 51.

Diakonie Ruhr-Hellweg, Suchtberatung, Brüderstr. 13: 8.30 - 12 Uhr geöffnet,Tel.
55 03, 18-22 Uhr Krisentel. 0171-2 20 34 17, Ambulante Kinder-, Jugend u. Fa-
milienhilfe Tel. 9 78 55 23, Reisedienst Te. 08 00/5 89 02 57, Betreuungsverein
Tel. 9 78 55 14.

Anonyme Alkoholiker: Notfallnummer Tel. 0176/51 91 01 10.
Donum Vitae Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, Marktstr. 4:

9 - 12 Uhr geöffnet, sowie nach tel. Vereinbarung, Tel. 92 24 11.
Caritas-Pflegeberatungszentrum,Klosterstr. 37: Beratung in Gesundheitsfra-

gen, Kranken/Altenpflege, Seniorenberatung, Tel.: 2 84 88-0, Tagespflege St.
Hildegard, Tel.: 2 84 88 50, Mutter/Kind-Kur (Termine nach Absprache), Tel.
2 84 88 70.

Caritas-Erziehungsberatung, Steinstr. 9, Tel: 50 38.
Caritas-Wohnberatung, Klosterstr. 37: 9 - 12 Uhr geöffnet, Tel. 2 84 88-80.
Diakoniestation am Ev.: Beratung in Gesundheitsfragen, sowie bei Kranken- und

Altenpflege, Tel. 98 89 30.
SKM-Blick-Kontakt- u. Beratungsstelle f. Menschen m. Psychiatrieerfahrung,

Cappelstr. 50-52: Tel.(0 29 41) 97 34 51. 10 - 12 Uhr Kaffeeklatsch, offenes Früh-
stücksangebot für Frauen, 19 Uhr Treffen am SKM: „Was gibt´s Neues“-offener
Stammtisch für Menschen mit psychischen belastenden Lebenslagen.

Hospizkreis LP Begleitung Schwerstkranker und Sterbender, Geiststr. 10: Tel.:
(0 29 41) 65 88 66.

Verbraucherzentrale NRW Lippstadt: 9- 13 Uhr geöffnet, Tel. 94 88 20, Wolde-
mei 36 - 38.

Sextett mit 170 Dienstjahren
Ausnahmslos Frauen bei erster Jubilar- und Verabschiedungsfeier der Stadt in diesem Jahr

heute nicht mehr gebe. Als
solche hatte auch Marie-Lui-
se Busch 1973 bei der Stadt
begonnen, wo die Gesekerin
ausnahmslos im Bereich der
Bauverwaltung tätig war.

Eine Ära (besser gesagt:
zwei) ging auch im Kinder-
garten Bökenförde zu Ende.
Mit Brigitte Heiyng-Becker
und Christa Lanhenke sag-
ten Ende vergangenen Jah-
res gleich zwei langjährige
Mitarbeiterinnen ade. 42
Jahre waren beide in der
Kita tätig, Heiyng-Becker
die gesamte Zeit als Leiterin.
Wie viele Kinder sie wäh-
rend der ersten Lebensjahre
begleitet habe, wollte Som-
mer wissen. „Bei 1037 habe
ich aufgehört zu zählen“,
ließ Neu-Ruheständlerin
Heiyng-Becker wissen. Viele
Kinder von früher treffe
man heute schon mit den ei-
genen Kindern wieder, be-
stätigte Christa Lanhenke.

der Tätigkeit erkenne man,
so Sommer, nicht zuletzt
daran, dass es die Berufsbe-
zeichnung Stenotypistin

Mitarbeiterinnen. Als Steno-
typistin hatte sie 1974 bei
der Stadtverwaltung ange-
fangen. Die Langjährigkeit

LIPPSTADT ■ Seltene Kon-
stellation bei der ersten Ju-
bilar- und Verabschiedungs-
feier der Stadt in diesem
Jahr: Die sechs Geehrten,
die es auf 170 Dienstjahre
bringen, waren ausnahms-
los Frauen.

Dabei gratulierten Bür-
germeister Christof Som-
mer, Fachbereichsleiter
Hartmut Neutzler und Per-
sonalratsvorsitzender Mi-
chael Schäfer zwei Mitarbei-
terinnen zum 25-jährigen
Dienstjubiläum: Waltraud
Gerold, Gärtnerin und heu-
te beim Bauhof, und Sozial-
pädagogin Gabriele Polle
vom Jugendamt.

Vier Mitarbeiterinnen
galt es in den Ruhestand zu
verabschieden. Dazu gehör-
te mit Annemarie Cordes,
die Sommer seit seinem
Amtsantritt als Mitarbeite-
rin im Vorzimmer begleitet
hatte, eine seiner engsten

Hartmut Neutzler, Christof Sommer und Michael Schäfer (oben
v.l.) gratulierten den Jubilarinnen und Ruheständlerinnen Wal-
traud Gerold, Annemarie Cordes, Marie-Luise Busch (Mitte, v.l.)
sowie Brigitte Heiyng -Becker, Gabriele Polle und Christa Lanhen-
ke (vorne, v.l.).

Ex-Leiter des
GSO gestorben

Edwin Röttele gehörte zum Gründungskollegium
OVERHAGEN ■  Das Gymnasi-
um Schloss Overhagen trau-
ert um seinen ehemaligen
Schulleiter Edwin Röttele,
der in der vergangenen Wo-
che im Alter von 88 Jahren
verstarb. Röttele war einer
der Lehrer der ersten Stun-
de am GSO und hat das
kleinste Lippstädter Gymna-
sium in den Anfangsjahren
entscheidend mitgeprägt,
wie es in einer Würdigung
seitens der Schule heißt.

Als der Gründer der Schu-
le, Dr. Karl Hovermann, be-
reits ein Jahr nach Grün-
dung (1962) bei einem Ver-
kehrsunfall tödlich verletzt
wurde, übernahm Röttele
Verantwortung und den
schwierigen Posten des
Schulleiters eines kleinen
privaten Gymnasiums im
Aufbau. Nicht nur um Geld
zu sparen, sondern vor al-
lem auch um das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl
„Wir sind Overhagen“ zu
stärken, brachte er sich, wo
immer es ging, tatkräftig
ein.

Er habe schon früh er-
kannt, dass die Aufnahme
und Förderung von Flücht-
lingskindern aus Krisenge-
bieten oder die Beschulung
von körperbehinderten Kin-
dern integrierter Bestand-
teil der Philosophie des GSO
sein müsse. Unter seiner
Leitung sei das GSO „in vie-
len Bereichen zum Vorrei-

War Direktor in der Aufbaupha-
se des Gymnasiums Schloss
Overhagen: Edwin Röttele starb
im Alter von 88 Jahren.

ter geworden“. Röttele öff-
nete den Fächerkanon für
Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaften, unterstützte
den jährlichen Schüleraus-
tausch mit Frankreich, lud
zur beruflichen Orientie-
rung Führungskräfte aus
der Wirtschaft ans GSO ein,
förderte die Einrichtung
von Arbeitsgemeinschaften
und verhalf den ersten
Weihnachtsmusikern mit
Eltern zum Erfolg.

1973 nahm Edwin Röttele
das Angebot an, in seiner
Heimat Baden-Württem-
berg einen völlig neuen
Schulversuch auf den Weg
zu bringen. Mit 88 Jahren
starb er in Markdorf am Bo-
densee.

STADT + KULTUR
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Thomas-Valentin-Stadtbücherei:
Fleischhauerstr. 2: 10 - 18 Uhr geöff-
net.

Stadtmuseum Lippstadt: 10 - 12 + 15
- 17 Uhr geöffnet.

CabrioLi Kombibad, Am Jahnplatz:
6.30 - 21 Uhr geöffnet.

Stadttheater: 20 Uhr Oonagh - Live mit
Band, Tournee 2017 mit bekannten
Hits und Liedern vom neuen Album.

VEREINE
SGV-Abt.-LP: 15 Uhr Walken ab „Hüls-

hoff“.
Modelleisenbahnclub Eickelborn: ab

19.30 Uhr Clubabend, Alter Postweg
10.

Rheumaliga Lippstadt: 16 - 17 Uhr
Trockengymnastik in der Friedrich-
schule.

Schützenverein Bad Waldliesborn:
19 Uhr Kompanie-Vergleichsschießen
im Musikraum/Scheune Holtkötter,
Am Kämpenweg 15.

Jagdgenossenschaft Bökenförde:
19.30 Uhr Genossenschaftsversamm-
lung im Gasthof Struchholz.

Rassegeflügelzüchterverein LP
1896: 19 Uhr Jahreshauptversamm-
lung im Vereinslokal: „Bei Köneke´s.

VERBÄNDE
KIA,Cappelstr. 23, Lippstadt: 10-15 Uhr

geöffnet, Kaffeestube, Mittagstisch
u. Tafel.

Verein „Mit uns durchs Leben“:
Geiststr. 4: 12 - 17 Uhr geöffnet, mit
Mittagstisch.

TaP - SKM e.V., Nußbaumallee: 10 -
12 Uhr Bildungstreff; Frauengruppe
im TaP, 13.30 - 15 Uhr Billardtreff für
Senioren.

DRK Ortsverein Lippstadt, Gaußstr.
11: 14.30 - 16.30 Uhr Seniorentreff.

Sozialdienst kath. Frauen: 15 - 16.30
Uhr Seniorenkaffee im Familienzen-
trum Am Stadtwald.

LP Ortsverband KKV Lippia: 19 Uhr
Jahreshauptversammlung mit anschl.
Grünkohlessen im Landhaus Gün-
ther, Hörste.

SENIOREN
INI, Senioren-Internetcafe, Südstr.

18: 11.30 - 13 Uhr und 15.30 - 18.30
Uhr geöffnet.

Spomobil: 9 - 9.45 + 10.45 Uhr Mobili-
tätstraining und Sturzprophylaxe für
Senioren u. Hochbetagte im Treff-
punkt Esbeck, 11.15 - 12 Uhr im Gast-
hof an der Bahn in Dedinghausen.

Alzheimer Gesellschaft im Kreis
Soest: 15 - 17 Uhr Erinnerungs-Tanz-
café im Haus Gisela, Grüner Weg 31,
LP-Bad Waldliesborn.

JUGENDTREFF
Sozialdienst katholischer Frauen:

14.30 - 17 Uhr Bildungsangebot für
Kinder, im BWZ, Juchaczstr. 4, 13 - 14
Uhr offener Kindertreff, 14.30 - 19.30
Uhr offener Jugendtreff, 17 - 19.30
Uhr Mädchengruppe, im Familien-
zentrum am Stadtwald.

TAP - SKM e.V., Nußbaumallee:
13.30 - 16 Uhr Hausaufgabenhilfe,
15 - 17.30 Uhr Kindertreff, 16 - 17.30
Uhr Jungengruppe, ab 6 J., 16 - 17.30
Uhr Musikstudio ,ab 12 J., 18-21 Uhr
Jugendtreff, 18 - 21 Uhr TAP Kino-
abend, 18 - 21 Uhr Jugendtreff.

Kleine offene Tür St. Elisabeth, Elisa-
bethstr.2: 15-18 Uhr für Kinder ab 6
J., 17-20 Uhr f. Jugendliche ab 12
Jahren, 18 - 19.30 Uhr Nähclub.

Jugendtreff Hörste: ab 18 Uhr geöff-
net.

Jugendtreff Overhagen: 16 - 21 Uhr
geöffnet (für Jugendliche ab 5. Schul-
jahr), im Bürgerhaus.

Mikado-Begegnungszentrum: 16 -18
Uhr Kindertreff 6 - 11 Jahre (Karne-
valsdisco im Bistro), 18 - 21 Uhr Ju-
gendtreff ab 12 Jahren, Internetca-
fe, Limbozeit.

Jugendtreff Shalom: 14 - 19 Uhr Offe-
ner Treff ab 12 Jahren, ab 14 Uhr
Mittagstisch, 14 -19 Uhr Internetca-
fe, Jugendcafé, Musikstudio.

PARTEIEN
SPD-Fraktionsbüro: 13 - 15 Uhr geöff-

net (im Rathaus).

KURORT AKTUELL
Touristinformation: 9.30 - 12 Uhr und

14 - 16 Uhr geöffnet im Haus des
Gastes, Tel.: (0 29 41) 94 88 00.

Thermalsolebad: 7 - 21.30 Uhr geöff-
net.

Sauna: 9 - 21.30 Uhr geöffnet.
MediAktiv Treff: 8 - 12.30 + 13.30 -

19 Uhr.
Kurort aktuell: 10 Uhr Kaminkonzert

mit Herrn Merkel an der Gitarre, im
Haus des Gastes.

NOTDIENSTE
Ärzte Lippstadt und Umgebung:
Zu erfragen unter Tel. 116 117 (kosten-

frei) von 18 Uhr bis 8 Uhr am nächs-
ten Tag.

Notdienst-Praxis im Februar
Evang. Krankenhaus, Wiedenbrückerstr.

33, Tel. (0 29 41) 67 18 50, von 13 bis
22 Uhr geöffnet.

Kinder- u. Jugendärztlicher Notfall-
dienst am Evangelischen Kranken-
haus LP, Wiedenbrücker Str. 33, 17 -
19 Uhr Offene Sprechstunde. Außer-
halb der Sprechstunde zu erfragen
unter Tel.: 116 117 (kostenfrei).

Zahnärztlicher Notfalldienst: Zu er-
fragen unter Tel.: (0 29 41) 66 28 51.

Apotheken Lippstadt und Umge-
bung: Zu erfragen unter Festnetz
08 00/0 02 28 33 o. Handy 2 28 33,
Priv. Markt-Apotheke, Am Markt 2,
Geseke, Tel. (0 29 42) 40 74 von
morgens 9 Uhr bis 9 Uhr des darauf-
folgenden Tages.

AUS DEN KIRCHEN
Pastoralverbund Lippstadt-Nord
St. Antonius: 9.15 Uhr Hl. Messe.
St. Michael Lipperode: 14 Uhr Caritas

Tafel Lipperode.
Pastoralverbund LP-Süd-West
St. Pius: 19.30 Uhr Männerforum,

Klönabend im Pfarrheim.
Evangeliums-Christen Gemeinde:

18 Uhr Teenager-Treff, 18.30 Uhr
Gebetsgemeinschaft, 19 Uhr Jung-
schar-Treff, 20 Uhr Jugend-Treff,
Südstr. 12.

Zeugen Jehovas, Bremer Str. 8: 19 Uhr
Gottesdienst, LP-West.

Freie evang. Gemeinde LP: 17.30 Uhr
Flashlight für 8-13-jährige + Männer-
kreis.


